


40 Geschäftsbericht 2009 SRG idée suisse Deutschschweiz

Bericht der Revisionsstelle
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Anhang

Die SRG idée suisse Deutschschweiz wirkt an 
der Entwicklung des Unternehmens mit. Der 
Anhang enthält die wichtigsten Zahlen und 
Fakten zu den beiden Unternehmenseinheiten 
Schweizer Radio DRS und Schweizer Fernsehen, 
die hauptsächlich im Fokus der SRG.D liegen. 
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Schweizer Radio DRS
Kennzahlen

2009 2008
Veränderung

absolut in %

Jahresergebnis in Mio. CHF -2.1 -5.3 3.2 60.4%

Betriebsertrag in Mio. CHF 158.0 157.9 0.1 0.1%

davon Mittelzuweisungen 145.6 145.2 0.4 0.3%

Kommerzieller Ertrag 11.1 11.0 0.1 0.1%

Übriger Ertrag und Erlösminderungen 1.3 1.7 -0.4 -23.5%

Betriebsaufwand in Mio. CHF 160.1 163.2 -3.1 -1.9%

davon Personalaufwand 100.8 99.6 1.2 1.2%

Programm- und Produktionsaufwand 19.8 22.2 -2.4 -10.8%

Übriger Betriebsaufwand 35.8 37.1 -1.3 -3.5%

Abschreibungen und Wertberichtigungen 3.7 4.3 -0.6 -14.0%

Getätigte Investitionen in Mio. CHF 6.1 4.5 1.6 35.6%

Personalbestand (Stichtag 31.12.) in Pers. 969 987 -18.0 -1.8%

Vollzeitstellen Durchschnitt*, 1 Vollzeitstelle = 220 Arbeitstage 717.5 715.3 2.2 0.3%

Programmleistungen Sendevolumen in Std. (inkl. SSATR) 80 400 80 550 -150 -0.2%

davon Eigenproduktion 12 900 12 200 700 5.7%

Fremdproduktion 53 900 54 450 -550 -1.0%

Wiederholung 13 600 13 900 -300 -2.2%

Programmleistungen nach Sparten in Std. (inkl. SSATR) 80 400 ** - -

davon Musik / Musikanalyse 58 350 ** - -

Unterhaltung / Moderation / Service / Präs. 5 000 ** - -

Kultur / Religion 2 600 ** - -

Information / Aktualität 13 650 ** - -

Sport / Kinder / Anderes 800 ** - -

Marktanteile in % 61.6 *** - -

davon DRS 1 36.4 *** - -

DRS 2 4.2 *** - -

DRS 3 16.7 *** - -

DRS 4 News 0.5 *** - -

DRS Musikwelle 3.8 *** - -

DRS Virus 0.1 *** - -

Reichweite in % 64.0 *** - -

davon DRS 1 41.3 *** - -

DRS 2 8.8 *** - -

 DRS 3 28.6 *** - -

DRS 4 News 6.1 *** - -

DRS Musikwelle 6.3 *** - -

DRS Virus 1.7 *** - -

*	 inkl. Ausland- und Inland-Korrespondenten  
	 und Korrespondentinnen

**	 Neue Erhebungsmethode seit 2009,  
	 deshalb kein Vergleich möglich

***	Aufgrund diverser Methodenänderungen im Mess-System
	 (Radiocontrol) per Januar 2009 ist ein Vergleich mit den
	 Vorjahreswerten unmöglich!

	 Rundungsdifferenz +/-0.1
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Schweizer Fernsehen
Kennzahlen

2009 2008 
Veränderung

absolut in %

Jahresergebnis in Mio. CHF 6.2 -3.8 10.0 261.2

Betriebsertrag in Mio. CHF 427.5 442.8 -15.3 -3.5

davon Mittelzuweisungen 364.0 361.9 2.2 0.6

Kommerzieller Ertrag 51.8 67.2 -15.3 -22.8

Übriger Ertrag und Erlösminderungen 11.6 13.8 -2.2 -15.6

Betriebsaufwand in Mio. CHF 422.6 448.1 -25.5 -5.7

davon Personalaufwand 137.1 132.2 4.9 3.7

Programm- und Produktionsaufwand 211.5 246.8 -35.3 -14.3

Übriger Betriebsaufwand 69.6 65.8 3.7 5.7

Abschreibungen und Wertberichtigungen 4.4 3.2 1.2 36.4

Getätigte Investitionen in Mio. CHF 5.5 3.3 2.2 66.7

Personalbestand (Stichtag 31.12.) in Pers. 1 278 1 303 -25 -1.9

Vollzeitstellen Durchschnitt, 1 Vollzeitstelle = 220 Arbeitstage 971 945 26 2.8

Programmleistungen Sendevolumen in Std. 25 006 24 359 647 2.7

davon Eigenproduktion Erstausstrahlung 3 161  3 076 85 2.8

Eigenproduktion Wiederholung (inkl. SF info 7 324 Std.) 11 145 11 143 2 0.0

Fremdproduktion Erstausstrahlung 4 448 4 305 143 3.3

Fremdproduktion Wiederholung (inkl. SF info 254 Std.) 5 455 5 063 392 7.7

TV-Werbung 797 772 25 3.2

Programmleistungen nach Sparten in Std. 25 006 24 359 647 2.7

davon Information 9 071 8 642 429 5.0

Sport 3 035 3 178 -143 -4.5

Film und Serien 5 005 4 807 198 4.1

Kultur 1 617 1 533 84 5.5

Unterhaltung 4 253 4 134 119 2.9

Trailer und Signete 1 228 1 293 -65 -5.0

TV-Werbung 797 772 25 3.2

Übrige Programmleistungen in Std. 9 627 9 597 30 0.3

davon HD suisse 8 760 8 783 -23 -0.3

3sat 867 814 53 6.5

Marktanteil 24 Stunden in % 33.3 34.2 -0.9 -2.6

davon SF 1 22.7 23.2 -0.5

SF zwei 8.9 9.6 -0.7

SF info 1.6 1.4 0.2

Marktanteil Hauptabend (19 - 22.30 Uhr) in % 43.0 43.9 -0.9 -2.1

davon SF 1 33.2 33.4 -0.2

SF zwei 8.4 9.5 -1.1

SF info 1.3 1.1 0.2	 Rundungsdifferenz +/-0.1
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Schweizer Radio DRS
Organigramm und Geschäftsleitung

Die Unternehmenseinheit
Schweizer Radio DRS (SR DRS) ist eine 

Unternehmenseinheit der SRG SSR idée  
suisse. Mit DRS 1, DRS 2, DRS 3, DRS 4 
News, DRS Musikwelle und DRS Virus  
werden unter ihrem Dach sechs Radiopro-
gramme produziert, die nach der Devise 
«Schweizer Radio DRS – Jedem sein Radio» 
unterschiedliche Bedürfnisse abdecken und 
vielfältige Ansprüche erfüllen. Ergänzende 
Angebote im Internet runden die umfas-
sende Palette ab. 

Das Unternehmen SR DRS gliedert sich in 
neun gleichgestellte Abteilungen. Die Pro-
grammabteilungen und die Abteilung Infor

mation, die alle Programme mit Nachrichten 
und Informationssendungen beliefert, sind 
im Organigramm auf gleicher Ebene ange-
siedelt. Auf diesem Hierarchieniveau sind 
auch die Regionalredaktionen in einer eige-
nen Abteilung zusammengefasst. Hinzu 
kommen vier Dienstleistungsabteilungen. 
Die Leiterinnen und Leiter der Abteilungen 
bilden zusammen mit dem Direktor SR DRS 
und dem Stabschef die Geschäftsleitung.

Ausbildung

Gabriela Brönimann

Stabschef*

Heinz Gantenbein

Medienreferat

Stephanie Weiss

Radiodirektor

Walter Rüegg bis 30.9.09

Iso Rechsteiner seit 1.10.09

DRS 3
DRS Virus*

Robert Ruckstuhl

DRS 1
DRS Musik-
welle

Christoph Gebel

DRS 2*

Marco Meier

Information
DRS 4 News
DRS online*

Rudolf Matter
Stv. Radiodirektor

seit 1.10.09

Regional-
redaktionen*

Iso Rechsteiner
bis 31.10.09

Rolf Hieringer
seit 1.11.09

Kommuni-
kation +
Marketing*

Béatrice Merlach

Infrastruktur*

Stefan Brugger

Human
Resources*

Florian Galliker

Finanzen + 
Services*

Guy Luginbühl

*

*

* Mitglied der 
* Geschäftsleitung
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Obere Reihe (v. l. n. r.): Iso Rechsteiner, Rudolf Matter, Christoph Gebel, Marco Meier, Robert Ruckstuhl, Rolf Hieringer. 
Untere Reihe (v. l. n. r.): Béatrice Merlach, Stefan Brugger, Florian Galliker, Guy Luginbühl, Heinz Gantenbein.

Florian Galliker 
1959, Schweiz. Abteilungsleiter Human Resources  
Schweizer Radio DRS, Studium lic. phil. I (Geschichte,  
Englische Literatur und Linguistik), dipl. Personalleiter SIB.

Beruflicher Hintergrund: Lehrtätigkeit, Stabsmitarbeiter 
KV Schweiz und später Personalleiter, Leiter Human  
Resources SWX Swiss Exchange.

Rolf Hieringer
1968, Schweiz. Abteilungsleiter Regionalredaktionen 
Schweizer Radio DRS, Ausbildung an der Journalisten-
schule St. Gallen, Studium Geschichte und Geografie, 
Universität Zürich.

Beruflicher Hintergrund: Journalist. Laufbahn bei der 
SRG SSR idée suisse: Bündner Korrespondent SR DRS, 
danach Produzent der Sendung «Rendez-vous»  
(SR DRS), während zwei Jahren Nahost-Korrespondent  
SR DRS, Teamchef «Info 3» (SR DRS), schliesslich Leiter 
Nachrichtenredaktion SR DRS.

Christoph Gebel 
1959, Schweiz. Programmleiter DRS 1 und DRS Musik-
welle, sechs Semester Sekundarlehrer-Studium, Quer
einstieg als Journalist, journalistischer Stage bei Radio 
Canal 3 Biel, Executive Management Program in 
strategischer Unternehmensführung, Schweizer Kurse 
für Unternehmensführung SKU.

Beruflicher Hintergrund: Gründer, Journalist/Moderator 
Radio Canal 3, Biel, später Geschäftsführer und Direktor, 
Delegierter des Verwaltungsrats Tele Bielingue AG, Biel 
(Lokalfernsehen), Direktor Medien Verlag W. Gassmann 
AG, Herausgeber Bieler Tagblatt und Journal du Jura. 

Andere Mandate: Referent am Medieninstitut des 
Verbandes Schweizer Presse, Präsident Stiftungsrat 
«Denk an mich», Basel.

Marco Meier 
1953, Schweiz. Programmleiter DRS 2, Studium lic. phil. I 
(Zeitgenössische Philosophie, Sozialethik und Moral
theologie) in Fribourg.

Beruflicher Hintergrund: Redaktor «Weltwoche», Studi-
enreise USA und Lateinamerika, Redaktor «Magma» 
(Tamedia), stv. Chefredaktor «du» (Tamedia), Leiter der 
Journalistenschule MAZ in Luzern, Chefredaktor «du», 
Redaktionsleiter und Moderator der «Sternstunden» 
(Schweizer Fernsehen). 

Andere Mandate: Jurymitglied des Zürcher Journalisten-
preises, Vorstandsmitglied der Luzerner Kunstgesell-
schaft, Mitglied des Stiftungsrats der Fotostiftung  
Winterthur, Studioleiter Schweizer Radio DRS Basel.

Iso Rechsteiner 
1966, Schweiz. Direktor Schweizer Radio DRS, Studium 
lic. phil. I (Germanistik, Theologie, Religionswissenschaft 
und Publizistik). Senior Executive Programm (SEP)  
London Business School.

Beruflicher Hintergrund: Journalist. Laufbahn bei der SRG 
SSR idée suisse: Stage SR DRS, Redaktor, später Sendere-
daktor sowie Fachredaktor Wirtschaft SR DRS, Abteilungs-
leiter Regionalredaktionen und stv. Direktor SR DRS.

Andere Mandate: Mitglied Stiftungsrat MAZ Luzern.

Rudolf Matter
1953, Schweiz. Abteilungsleiter Information und  
Chefredaktor Schweizer Radio DRS, Stellvertreter des 
Radiodirektors, Studium Universität Zürich, lic. phil. I 
(Geschichte, Publizistik, Philosophie), Stanford Executive 
Program (SEP).

Beruflicher Hintergrund: Redaktor Basler National-Zei-
tung, Redaktor, Produzent und Präsentator der «Tages-
schau» (SF) und des Vorabendmagazins «Karussell» (SF), 
freier Journalist unter anderem für European Business 
Channel (EBC) und Wirtschafts- und Informationsfernse-
hen WIF (Köln), Kommunikationsspezialist bei McKinsey 
& Company, Chefredaktor und Moderator von  
«Cash-TV» (Ringier AG), Redaktionsleiter Wirtschaft  
und Direktor Wirtschaft und Programmplanung des 
Nachrichtensenders n-tv (Berlin und Köln).

Andere Mandate: Beirat Lehrstuhl für Finanzwirtschaft, 
WHU Vallendar (D), Vorstand Konferenz der Chefredak-
torinnen und Chefredaktoren, Studioleiter SR DRS Bern.

Robert Ruckstuhl 
1963, Schweiz. Programmleiter DRS 3 und DRS Virus, 
Studium lic. phil. I (Germanistik, Publizistik, Psychologie).

Beruflicher Hintergrund: Freier Mitarbeiter «Die Linth», 
wissenschaftlicher Mitarbeiter Schweizerdeutsches Wör-
terbuch «Idiotikon», Deutschlehrer für Fremdsprachige, 
Redaktor Radio Zürisee und später Chefredaktor und 
Programmleiter. Laufbahn bei der SRG SSR: Leiter Regio-
nalstudio Ostschweiz SR DRS, Publizistischer Leiter / TAV 
DRS 3.

Andere Mandate: Vizepräsident Verwaltungsrat  
mxlab AG, Studioleiter Schweizer Radio DRS Zürich.

Béatrice Merlach 
1963, Schweiz. Abteilungsleiterin Kommunikation und 
Marketing Schweizer Radio DRS, Studium Betriebsökono-
mie lic. oec. publ.

Beruflicher Hintergrund: Marketing und Verkauf bei Swiss
air, Marketing, Kommunikation und Produktgestaltung 
bei Balair, Kommunikation bei Zurich International Solu-
tions, Geschäftsführerin Spitex Luzern, Marketingdirekto-
rin bei Davos Tourismus.

Stefan Brugger
1957, Schweiz. Abteilungsleiter Infrastruktur Schweizer 
Radio DRS, Studium El.-Ing. HTL und NDS Betriebsinge
nieur STV.

Beruflicher Hintergrund: Leiter Engineering und Support 
H. A. Schlatter AG, Vizedirektor Telecommunications 
UBS AG, COO Commcare AG, Gründungsmitglied und 
Geschäftsführer Fastmile AG, Director Operations iSOFT 
Switzerland GmbH, Senior Consultant MondayCoffee AG.

Guy Luginbühl 
1963, Schweiz. Abteilungsleiter Finanzen und Services 
Schweizer Radio DRS, Betriebsökonom HWV und Nach
diplomstudium Executive MBA Fachhochschule Luzern, 
Master of Advanced Studies in Corporate Finance CFO.

Beruflicher Hintergrund: Interner Revisor Siemens Schweiz 
AG, GEC Alsthom Schweiz, Sulzer Management AG, 
Leiter Planung, Finanzen und Informatik und Mitglied  
der Geschäftsleitung Schweiz Tourismus, Leiter Finanzen/
Controlling der Division Personenverkehr SBB AG und 
Mitglied der Divisionsleitung.

Heinz Gantenbein
1952, Schweiz. Stabschef Direktion Schweizer Radio DRS, 
Studium lic. phil. I (Publizistikwissenschaft, Germanistik).

Beruflicher Hintergrund: Eidg. dipl. Verlagskaufmann, Zen-
tralsekretär Verband Schweizer Presse, Verlagsleiter «Der 
Zürcher Oberländer», Geschäftsführer Radio Zürisee AG. 

Andere Mandate: Verwaltungsrat SwissMediaCast AG, 
Lehrbeauftragter am Institut für Publizistik- und Medien-
wissenschaften, Universität Zürich.
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Schweizer Fernsehen
Organigramm und Geschäftsleitung

Die Unternehmenseinheit
Das Schweizer Fernsehen ist die grösste 

Unternehmenseinheit der SRG SSR idée  
suisse. Mit seinen vielfältigen Programmen, 
seinem Internetangebot und dem Teletext 
trägt SF zur Erfüllung des Leistungsauftrags 
der SRG SSR bei. SF 1 ist betont schweize-
risch und bietet vor allem Information, Un-
terhaltung und Kultur; SF zwei ist in erster 
Linie der Sender für Sport, Serien und Spiel-
filme; SF info ermöglicht mit laufenden Wie-
derholungen die zeitunabhängige Nutzung 
von Informations-, Sport- und Kultursendun
gen und bringt bei drängender Aktualität 
zusätzlichen Liveservice. Die Beteiligungen 

an HD suisse und 3sat runden das Angebot 
an Information, Kultur, Sport und Unterhal-
tung ab. Einen zeit- und ortsunabhängigen 
Zugang zum publizistischen Angebot von SF 
sowie ergänzende Inhalte bietet das Internet
angebot auf www.sf.tv.

SF gliedert sich in die sieben gleichrangi
gen Abteilungen Information, Unterhaltung, 
Kultur, Sport, Finanzen und Human Resour-
ces, Kommunikation und Marketing sowie 
Gestaltung. Die Abteilungsleitenden bilden 
zusammen mit dem Fernsehdirektor die Ge-
schäftsleitung. Direkt dem Direktor unter-
stellt sind zudem die Stabsbereiche Aus
bildung, Programmstrategie und -planung.

Finanzen 
und Human
Resources*

René Stamm

Programmstrategie 
und -planung

Corinna Scholz

Gestaltung*

Alex Hefter

Ausbildung

Rémy Trummer

Information*

Ueli Haldimann
bis 30.9.09

Hansruedi Schoch
seit 1.10.09

* Mitglieder der
Geschäftsleitung

Unterhaltung*

Gabriela Amgarten

Kultur*

Rainer M. Schaper

Sport*

Urs Leutert

Kommuni- 
kation und
Marketing*

Claudia Bossert

Fernsehdirektor/-in

Ingrid Deltenre bis 30.9.09

Ueli Haldimann seit 1.10.09

*
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Rainer M. Schaper
1954, Deutschland. Leiter Abteilung Kultur, Studium der 
Allgemeinen Rhetorik, Literaturwissenschaft und Philoso-
phie (Promotion 1985).

Beruflicher Hintergrund: Kulturredaktor beim NDR und 
SWR, Literaturkritiker und Autor für die Medien «Frank-
furter Allgemeine Zeitung», «Die Zeit», «Süddeutsche 
Zeitung» und «Neue Zürcher Zeitung», verantwortlich 
für die Literaturredaktion und die aktuellen Kulturpro-
gramme beim SWR, Leiter von «Kulturzeit» bei 3sat.

René Stamm
1956, Schweiz. Leiter Finanzen und Human Resources, 
kaufmännische Aus- und Weiterbildung.

Beruflicher Hintergrund: Leiter Finanzen und Dienste 
Curti Medien AG/Jean Frey AG, Bereichsleiter Finanzen 
und Verwaltung und stv. Geschäftsführer Druckerei  
Winterthur.

Andere Mandate: Verwaltungsrat tv productioncenter 
zürich ag (tpc), Aufsichtsrat Telepool GmbH, Verwal-
tungsrat Telvetia S.A.

Ueli Haldimann, Hansruedi Schoch, Gabriela Amgarten, Rainer M. Schaper, Urs Leutert, René Stamm, Claudia Bossert, Alex Hefter (v. l. n. r.).

Ueli Haldimann
1953, Schweiz. Fernsehdirektor, Studium der Geschichte 
und Publizistikwissenschaft.

Beruflicher Hintergrund: Freier Journalist, Buchautor, Chef-
redaktor «SonntagsZeitung», Chefredaktor Pendlerzeitung 
«Metropol». Laufbahn bei der SRG SSR idée suisse: Redak-
tor «Kassensturz», stv. Redaktionsleiter «10vor10», Re-
daktionsleiter «10vor10», Newskoordinator, Redaktions
leiter «Rundschau», Chefredaktor, Leiter Abteilung 
«Information», Stellvertreter der Fernsehdirektorin.

Andere Mandate: Verwaltungsrat der Swiss TXT, der tv 
productioncenter zürich ag (tpc) und der Publisuisse SA, 
Aufsichtsratsvorsitzender der Telepool GmbH.

Hansruedi Schoch
1965, Schweiz. Chefredaktor, Leiter Abteilung Infor
mation.

Beruflicher Hintergrund: Stagiaire Anzeiger von Uster, 
Redaktor Schweizerische Depeschenagentur sda, freier 
Journalist unter anderem in Asien, stv. Chefredaktor TV3.
Laufbahn bei der SRG SSR idée suisse: Freier Mitarbeiter 
Schweizer Radio DRS, beim Schweizer Fernsehen Redak-
tor, Produzent und stv. Auslandchef «Tagesschau»,  
Produzent und Reporter «10vor10», Produzent «SF Spe-
zial», Redaktionsleiter «MittagsMagazin» und «Mittags-
Talk», Redaktionsleiter «SF Spezial», Programmentwickler 
Information, stv. Chefredaktor, verantwortlich für Maga-
zinsendungen, Co-Projektleiter «Medienkonvergenz 
SRG.D».

Gabriela Amgarten
1961, Schweiz. Leiterin Abteilung Unterhaltung, Kran-
kenschwester AKP, MAZ-Kurse in Journalismus und Aus-
bildung zur Fernsehredaktorin, Kurse in Führung und 
Management.

Beruflicher Hintergrund: Krankenschwester, Nachrichten-
redaktorin Lokalradio Pilatus, Redaktorin «Luzerner  
Neuste Nachrichten». Laufbahn bei der SRG SSR idée  
suisse: Redaktorin «Schweiz aktuell», Moderatorin von 
«SonntagsMagazin», «Jenseits von Leutschenbach», 
«Who is Who», Moderatorin und Redaktionsleiterin  
«Risiko», Redaktionsleiterin «Spiele» sowie «Quiz und 
Spiele».
 

Urs Leutert
1953, Schweiz. Leiter Abteilung Sport, Stellvertreter des 
Fernsehdirektors, Leiter Business Unit Sport SRG SSR idée 
suisse, Studien phil. I und nat. oec. 

Beruflicher Hintergrund: Freier Mitarbeiter bei verschie-
denen Zeitungen. Laufbahn bei der SRG SSR idée suisse: 
Redaktor und Moderator Schweizer Radio DRS, Leiter 
Ressort «Sport» bei SR DRS.

Claudia Bossert
1964, Schweiz. Leiterin Kommunikation und Marketing, 
eidg. dipl. PR-Beraterin, kaufmännische Ausbildung.

Laufbahn bei der SRG SSR idée suisse: Produktionsassis
tentin der Sendung «time out», Projektleiterin Sport
marketing Business Unit Sport (BUS), Leiterin Kommuni-
kation und Stabschefin Abteilung Sport.

Andere Mandate: Verwaltungsrat SMD Schweizer  
Mediendatenbank AG.

Alex Hefter
1965, Deutschland. Creative Director und Abteilungs
leiter Gestaltung, Dipl.-Designer und Studium Kommuni-
kations-Design.

Beruflicher Hintergrund: Freischaffender TV-Designer, 
Designer im ZDF, Gastprofessor an der Fachhochschule 
Mainz, Leiter des Referates ZDF Corporate Design,  
Lehrbeauftragter Berufsakademie Ravensburg für 
Medien-Design, Leiter Stabsstelle ZDF Corporate Design.
Laufbahn bei der SRG SSR: Creative Director SF.
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